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Tischtennis: TVK-Verbandsligaherren auf Kurs
Überragende Halbzeitbilanz als Aufsteiger - Klassenverbleib kann klappen

Marienheide-Kotthausen.
Das hatten selbst die kühns-
ten Optimisten beim TV Kott-
hausen nicht auf der Rech-
nung. Nach dem sensationel-
len Verbandsligaaufstieg der
TT-Herren im Frühjahr 2022
schien der Klassenverbleib
aussichtslos bis unrealistisch,
zumal personelle Verstärkun-
gen ausblieben.
Doch der Aufsteiger um Team-
chef Dietmar Schlottner straf-
te in der Verbandsliga 5 alle
Unkenrufe Lügen: „Platz 6 mit
9:11 Punkten waren eine über-
ragende Bilanz für uns als Klas-
senneuling, wir haben jetzt
tatsächlich die Chance, aus ei-
gener Kraft die Klasse zu hal-
ten!“
Überraschend vor allem die Er-
kenntnis, in neun von zehn
Meisterschaftsspielen auf Au-
genhöhe mitgespielt und dabei
sogar drei Zähler liegenlassen
zu haben. „Erst im letzten
Spiel bei den Bergneustädter
Schwalben gab es eine Lehr-
stunde, da waren wir völlig
chancenlos“, bilanzierte
Schlottner für sein Team.
Dessen Stärke war bislang die
Kampfkraft und Ausgeglichen-
heit, überragend mit einer
10:3-Einzelbilanz schnitt
Youngster Markus Schlottner
an Position 5 ab.
Besonders beeindruckend drei

positive Doppelbilanzen, To-
bias Kluge/Dietmar Schlottner
zählten mit 7:3-Siegen zu den
Besten der Klasse.
In den besonders stark besetz-
ten oberen Paarkreuzen spiel-
ten T. Kluge (9:11) und D.
Schlottner (8:12) beachtlich gut
mit. Noch stärkere Halbzeitbi-
lanzen legten in der Mitte Do-
minik Müller mit 7:6 und Tim
Blumberg mit 8:8 hin. Mit 5:10
spielte Holger v. Lepel als ein-
ziger Akteur am unteren Rand
seiner Erwartungen, knapp ne-
gativ schnitt Michael Schuma-
cher (1:2) ab.
In der Rückserie gilt es jetzt,
die Leistungen der Hinrunde zu
bestätigen. Gleich zum Start
wartet auswärts beim Tabel-
lenvierten ESB BR Bonn eine
hohe Hürde.
Danach warten in Siegen und
zuhause mit Bärbroich Konkur-
renten, gegen die Punkte mach-
bar erscheinen. „Wir werden
gegenhalten, das Projekt Klas-
senerhalt steht!“, heißt es
selbstbewusst beim TV Kott-
hausen.

Sorgt für Furore in der Verbandsliga: der TV Kotthausen. (v.l.) M.Sorgt für Furore in der Verbandsliga: der TV Kotthausen. (v.l.) M.Sorgt für Furore in der Verbandsliga: der TV Kotthausen. (v.l.) M.Sorgt für Furore in der Verbandsliga: der TV Kotthausen. (v.l.) M.Sorgt für Furore in der Verbandsliga: der TV Kotthausen. (v.l.) M.
Schlottner, T. Blumberg, D. Müller, H.v. Lepel, T. Kluge und D. SchlottnerSchlottner, T. Blumberg, D. Müller, H.v. Lepel, T. Kluge und D. SchlottnerSchlottner, T. Blumberg, D. Müller, H.v. Lepel, T. Kluge und D. SchlottnerSchlottner, T. Blumberg, D. Müller, H.v. Lepel, T. Kluge und D. SchlottnerSchlottner, T. Blumberg, D. Müller, H.v. Lepel, T. Kluge und D. Schlottner
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Informationen für
Hundebesitzerinnen und
Hundebesitzer

Grundsteuer-Reform:
Gemeinde Marienheide ruft zur Abgabe auf
Die Frist zur Abgabe der Grund-
steuererklärung wurde bis zum
31.01.202331.01.202331.01.202331.01.202331.01.2023 verlängert. Die Ge-
meinde Marienheide appelliert an
alle Grundstückseigentümerinnen
und Grundstückseigentümer, die
Erklärung zur Feststellung des
Grundsteuerwerts (Feststellungs-
erklärung) rechtzeitig bei ihrem Fi-
nanzamt abzugeben. Die Grund-
steuer gehört zu den wichtigsten
Einnahmequellen unserer Gemein-
de. Alle Einnahmen bleiben direkt
vor Ort. Mit ihnen finanzieren wir
unter anderem den Bau und Be-
trieb von Straßen, Schulen und Kin-
dergärten. Auch sportliche und kul-
turelle Angebote sind auf die Ein-
nahmen aus der Grundsteuer an-
gewiesen. Alle wichtigen Informa-
tionen finden die Eigentümerinnen
und Eigentümer unter
www.grundsteuer.nrw.de. Auch das
Grundsteuerportal (Geodatenpor-
tal) zum Abruf wichtiger Informati-
onen zum Flurstück, wie z.B. Ge-
markung, Bodenrichtwert oder
Grundbuchblattnummer, ist über
die Plattform zu erreichen. Die im
Grundsteuerportal hinterlegten
Daten geben den Stand der Infor-
mationen im Liegenschaftskatas-
ter und den Bodenrichtwert der
Gutachterausschüsse zum Stich-
tag 1. Januar 2022 wieder. E
ine Abfrage im Vermessungs- und
Katasteramt ist daher nicht not-
wendig. Darüber hinaus gibt es
unter www.grundsteuer.nrw.de Er-
klär-Videos und Klick-Anleitungen,
die die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer durch die Formulare im
Online-Finanzamt ELSTER leiten.
Die Anleitungen zeigen Schritt für
Schritt das Ausfüllen anhand von
Beispielen und können auch zum
Nachlesen heruntergeladen wer-
den. Zudem sind Check-Listen und

ein umfangreiches FAQ mit Ant-
worten auf die häufigsten Fragen
auf dem Portal zu finden.
Für individuelle Rückfragen steht
die extra eingerichtete Grund-
steuer-Hotline Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung. Die
Hotline des Finanzamts Gummers-Hotline des Finanzamts Gummers-Hotline des Finanzamts Gummers-Hotline des Finanzamts Gummers-Hotline des Finanzamts Gummers-
bachbachbachbachbach ist unter der Rufnummer
0 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-1959 zu erreichen.
Was Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung des
Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-
sen:sen:sen:sen:sen:
Für die Entgegennahme und Verar-
beitung der Feststellungserklärun-
gen sind ausschließlich die Finanz-ausschließlich die Finanz-ausschließlich die Finanz-ausschließlich die Finanz-ausschließlich die Finanz-
ämter zuständigämter zuständigämter zuständigämter zuständigämter zuständig.
Die Gemeinde Marienheide ist da-
ran nicht beteiligt.
Die Feststellungserklärung ist bisbisbisbisbis
zum 31. Januar 2023zum 31. Januar 2023zum 31. Januar 2023zum 31. Januar 2023zum 31. Januar 2023 bei dem zu-
ständigen Finanzamt abzugeben.
Zuständig ist das Finanzamt, in
dessen Bezirk der Grundbesitz
liegt.
Für jedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstück und jedenjedenjedenjedenjeden
Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-
schaftschaftschaftschaftschaft muss eine Feststellungser-
klärung abgeben werden. Grund-
stücke sind beispielsweise:
• unbebaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfamili-

enhäuser, Zweifamilienhäuser,
Mietwohngrundstücke,
Eigentumswohnungen)

• betriebliche Grundstücke (ge-
mischt genutzte Grundstücke,
Geschäftsgrundstücke, Teilei-
gentum)

Im Mai und Juni haben Eigentü-
merinnen und Eigentümer von
Wohngrundstücken und land- und
forstwirtschaftlichen Betrieben ein
individuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreiben ihres Fi-
nanzamts erhalten mit Daten und
Informationen, die sie bei der Er-
stellung der Feststellungserklä-
rung unterstützen (wie z. B. das

Aktenzeichen, die Grundstücksflä-
che und den Bodenrichtwert). Die-
se Daten können nach Prüfung auf
Vollständigkeit und Richtigkeit in
die Feststellungserklärung über-
tragen werden.
Sollten die Bürgerinnen und Bür-
ger das Schreiben verlegt oder kein
Schreiben erhalten haben, können
die Daten auch im digitalen Grund-
steuerportal abgerufen werden.
Dies ist erreichbar unter
www.grundsteuer.nrw.de. Ein An-
ruf oder eine Abfrage dieser Daten
bei den Katasterämtern ist nicht
nötig.
MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten der eiten der eiten der eiten der eiten der Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:
• Online mit ELSTER:

www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen
Service anbieten

• Wenn die Online-Abgabe
nicht möglich ist: Vordrucke
handschriftlich ausfüllen und
abgeben. Papier-Vordrucke
gibt es beim Finanzamt.

Serviceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der Finanzver-----
waltung:waltung:waltung:waltung:waltung:

• Ausführliche Informationen,
Check-Listen, Ausfüllanleitun-
gen für ELSTER und Erklär-Vide-
os zum Grundsteuerportal:
www.grundsteuer.nrw.de

• Erklär-Videos auf YouTube:
www.youtube.com/c/Finanzver-
waltungNRW

• Grundsteuer-Hotline unter
 0 22 61-86-1959
(Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr)

• Grundsteuerportal (Geodaten-
portal): www.grundsteuer-
geodaten.nrw.de

Bis zum Ablauf des Kalenderjahres
2024 berechnen und erheben die
Kommunen die Grundsteuer
weiterhin nach der bisherigen
Rechtslage. Ab dem 1.1.1.1.1. J J J J Januar 2025anuar 2025anuar 2025anuar 2025anuar 2025
ist der neu festzustellende Grund-
steuerwert maßgeblich für die zu leis-
tende Grundsteuer an die Städte
und Gemeinden. Somit sind Grund-
steuerzahlungen nach neuem Recht
ab dem 1. Januar 2025 zu leisten.

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Aufgrund einer Umstellung im
Verfahren wurden Sie im Hun-
desteuerbescheid 2021 oder
2022 sowie durch das Merkblatt
darauf hingewiesen, dass die
festgesetzten Abgaben weiter
gelten, bis ein neuer oder ge-
änderter Bescheid erlassen

wird. Aus diesem Grund kann
es sein, dass Sie in 2023 kei-
nen Hundesteuerbescheid er-
halten haben. Bitte entnehmen
Sie die Fälligkeiten und zu zah-
lenden Beträge dem Bescheid,
den Sie 2021 oder 2022 erhal-
ten haben.
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Liebe Leserinnen und Leser 

Auch 2023 möchten wir Euch/Ihnen jeden Monat 

Neuerscheinungen und Neuanschaffungen zur 

Ausleihe anbieten.  

Alsterdal, Tove  Erdschwarz (2)  

Bomann, Corina Sternstunde (1)  

Boyne, John  Als die Welt zerbrach  

Ditlevsen, Tore  Abhängigkeit (3)  

Grataloup, Christian Geschichte der Welt  

Grübel, Eva  Botschafterin des Friedens (Berta von Suttner)  

Klüpfl/Kobr  Die Unverbesserlichen (1) 

Leky, Mariana  Kummer aller Art  

Lieder, Susanne  Astrid Lindgren  

Lundberg, Sofia  Ein halbes Herz  

Östlundh, Hakon Die Nacht des Propheten (3)  

Prange, Peter  Der Traumpalast (2)  

Sandberg  Das Unrecht  

Sommerfeld, Helene Die Töchter der Ärztin (1)  

Stehn, Malin  Happy new Year  

Werner, Florian  Der Stuttgart-Komplex  

 

Adboge, Emma  Unsere Grube  

Tonie   Die kleine Hexe 

Tonie   Wieso Junior  die Feuerwehr 

Tonie   Wie Pettersson zu Findus kam 

Tonie   My little Pony 

Wir sind für Sie/Euch da: 

Mo / Di / Do /Fr jeweils von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Telefon: 02264/458635 

E-Mail: buecherei.marienheide@gmx.de 

www.meine-schulbibliothek.de/gemeinde-marienheide 

Pestalozzistr. 7 (Gebäude der Gesamtschule) 

 Foto: A. Vetter 

Förderung von Photovoltaikanlagen
durch die Gemeinde Marienheide

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Die Installation von privaten
Photovoltaikanlagen wird erneut
ab dem 06.02.2023 durch einen
Zuschuss der Gemeinde Marien-
heide unterstützt. Die im Haus-
haltsjahr 2023 zur Verfügung ge-
stellte Summe für Neuinstallati-
onen von Photovoltaikanlagen
beträgt 50.000 Euro. Der maxi-
male Förderbetrag wird 1.000
Euro pro Anlage betragen.
Auf der Homepage der Gemein-
de werden am 06.02.2023 alle
erforderlichen Antragsformulare
veröffentlicht. Darüber hinaus
können Sie bereits jetzt die För-
derrichtlinie sowie weitere wich-
tige Informationen zur Förderung
auf der Homepage der Gemein-
de entnehmen.

Für weitere Fragen steht Ihnen
der Klimaschutzmanager Sebas-
tian Golinski der Gemeinde als
Ansprechpartner zur Verfügung.
Tel. 02264-4044-178 oder
gemeindeent-
wicklung@marienheide.de bzw.
sebastian.golinski@marienheide.de.
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Fußballcamp zu Ostern beim SSV Marienheide

In den Osterferien findet vor den
Feiertagen vom 3. bis 6. April
jeweils von 10 bis 15.30 Uhr auf
dem Sportplatz des SSV Marien-
heide ein viertägiges Fußball-
camp der Fußballschule Grenz-
land statt.
Die 6 bis 13-jährigen Teilnehmer
und Teilnehmerinnen trainieren
in Gruppen von ca. 15 Kindern
täglich mehr als vier Stunden und
erhalten in den Pausen isotoni-
sche Getränke, frisches Obst und

Oster-Fußball-Camp beim SSV MarienheideOster-Fußball-Camp beim SSV MarienheideOster-Fußball-Camp beim SSV MarienheideOster-Fußball-Camp beim SSV MarienheideOster-Fußball-Camp beim SSV Marienheide

ein warmes sportlergerechtes
Mittagessen. Außerdem bekom-
men alle Kids eine eigene Trink-
flasche sowie ein tolles Jako-
Camp-Trikot. Auch für ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm ist gesorgt. So können
alle Kinder ihre Schussgeschwin-
digkeit messen.
Zum Abschluss erhalten alle Teil-
nehmer, nach einem großen Ab-
schlussturnier, eine von allen Trai-
nern unterschriebene Teilnahme-

urkunde sowie einen Rabatt- und
Gratis-Waffel-Gutschein für das
Gartencenter Leurs in Venlo.
Neben dem professionellen An-
spruch der Trainingsinhalte, die
von Nachwuchstrainern aus deut-
schen und niederländischen Pro-
fivereinen sowie erfahrenen Ex-
Profis vermittelt werden, und des
Rahmenprogramms liegt der Fo-
kus im Feriencamp der Fußball-
schule Grenzland selbstver-
ständlich auch auf einem spaß-

bringenden Event für die Kids.
Anmelden können sich Fußbal-
lerinnen und Fußballer aller Leis-
tungsniveaus. Im Camp werden
die Kinder in alters- und leis-
tungsgerechte Gruppen einge-
teilt und so bestmöglich geför-
dert.
Anmeldungen sind über die Web-
seiten www.fußballschule-grenz-
land oder www.ssv-marienheide-
online.de sowie unter der Telefon-
nummer 0172/6173511 möglich.

Einladung zur
Mitgliederversammlung
der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft
Gimborn um 1610 e.V.
Am Sonntag, 22. Januar, findet im
katholischen Pfarrheim in Mari-
enheide (Klosterstrasse) um 17
Uhr die jährliche Mitgliederver-
sammlung statt. Alle Mitglieder
der Schützenbruderschaft sind
hierzu recht herzlich eingeladen.
Es gelten die tagesaktuellen Co-
rona-Regelungen.
Neben den üblichen Tagesord-
nungspunkten stehen im Vorder-
grund das abgelaufene Ge-
schäftsjahr, Ergänzungswahlen für
den erweiterten Vorstand sowie
weitere Informationen zu diver-

sen Veranstaltungen im Ge-
schäftsjahr 2023. Der Tag beginnt
für die Gimborner Schützen um
10 Uhr mit der traditionellen
Schützenmesse in der Gimborner
Kirche.
Der Vorstand
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110. Winterschützenfest der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft Gimborn um 1610 e.V.
Am Samstag, 4. Februar, feiert
die Schützenbruderschaft
wieder ihr traditionelles Win-
terschützenfest in der Sporthal-
le Jahnstraße in Marienheide.
Ein abwechslungsreiches kar-
nevalistisches Programm mit
vielen Künstlerinnen und Künst-
lern erwartet Sie.
Die Veranstaltung beginnt um
18 Uhr, Einlass in die Halle ist
um 16.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 20 Euro.

Kartenbestellungen nimmt Rolf
Ueberberg (Scharden Str. 38,
51709 Marienheide,
r o l f. u e b e r b e r g @ g m a i l . c o m )
entgegen. Einzelne Eintritts-
karten sind auch noch an der
Abendkasse erhältlich.
Weitere Informationen und
Neuigkeiten auch unter
www.st-sebastianus-
gimborn.de, sowie auf Insta-
gram und Facebook unter
@schuetzengimborn.
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Bezirksfinalrunden im Tischtennis

Am 10. und 12. Januar standen
die beiden Mädchenmannschaf-
ten der Gesamtschule Marien-
heide jeweils im Bezirksfinale
der Tischtennismeisterschaften
im Rahmen von „Jugend trai-
niert für Olympia“. Die jüngeren
Spielerinnen in der Wettkampf-
klasse III mussten sich beim Tur-
nier in Erkelenz mit den Mann-
schaften der Liebfrauenschule
aus Köln und dem Cusanus-
Gymnasium aus Erkelenz mes-
sen. Trainer Karim Kholki hatte
einige Spielerinnen aus dieser
Altersklasse in die Wettkampf-
klasse II eingeplant, sodass die
jüngeren Spielerinnen in dieser
Mannschaft zum Teil ihren ers-
ten Wettkampf bestritten. Nur
zwei Spielerinnen brachten Tur-
niererfahrung aus dem letzten
Jahr mit, sodass sich die Mann-
schaft trotz großen Einsatzes
gegen beide Gegner letztlich
deutlich geschlagen geben
musste. Trainer Karim Kholki sah

aber gute Ansätze und freut sich,
diese in der Zukunft auszubau-
en. In der Wettkampfklasse II
kam es in der Sporthalle der Ge-
samtschule Marienheide zum
Wiedersehen mit der Liebfrau-
enschule aus Köln. Diesmal hat-
ten die Marienheider Mädchen
am Schluss „die Nase vorn“. Das
Ergebnis konnte knapper nicht
ausgehen. Mehrere der zum Teil
hochklassigen Spiele gingen
über fünf Sätze bzw. in den Sät-
zen in die Verlängerung. Der
längste Satz endete mit 20:18,
wobei ja bekanntermaßen ein
Satz normalerweise nur bis 11
gespielt wird. Nach einem aus
Marienheider Sicht denkbar
schlechten Start, die Liebfrau-
enschule konnte die beiden Ein-
führungsdoppel gewinnen, ge-
lang es den Marienheiderinnen
die nächsten drei Spiele für sich
zu entscheiden. Vor dem letzten
Spiel, dem dritten Doppel, hat-
ten dann beide Mannschaften

jeweils vier Spiele gewonnen. So
musste das letzte Doppel ent-
scheiden. In diesem Spiel konnte
sich dann das Marienheider Dop-
pel mit 3:1 Sätzen durchsetzen,
wobei auch hier drei der vier Sät-
ze jeweils sehr knapp ausgingen.

Die beiden Mannschaften der Liebfrauenschule (l.) und der Gesamtschu-Die beiden Mannschaften der Liebfrauenschule (l.) und der Gesamtschu-Die beiden Mannschaften der Liebfrauenschule (l.) und der Gesamtschu-Die beiden Mannschaften der Liebfrauenschule (l.) und der Gesamtschu-Die beiden Mannschaften der Liebfrauenschule (l.) und der Gesamtschu-
le Marienheide (r.) mit ihren Betreuern vor dem Start des Wettkampfesle Marienheide (r.) mit ihren Betreuern vor dem Start des Wettkampfesle Marienheide (r.) mit ihren Betreuern vor dem Start des Wettkampfesle Marienheide (r.) mit ihren Betreuern vor dem Start des Wettkampfesle Marienheide (r.) mit ihren Betreuern vor dem Start des Wettkampfes
in der WKII. Foto: GE Marienheidein der WKII. Foto: GE Marienheidein der WKII. Foto: GE Marienheidein der WKII. Foto: GE Marienheidein der WKII. Foto: GE Marienheide

Während das erste Doppel im Vordergrund (l.) noch gegen die NiederlageWährend das erste Doppel im Vordergrund (l.) noch gegen die NiederlageWährend das erste Doppel im Vordergrund (l.) noch gegen die NiederlageWährend das erste Doppel im Vordergrund (l.) noch gegen die NiederlageWährend das erste Doppel im Vordergrund (l.) noch gegen die Niederlage
stemmte, machte sich Elisa im Hintergrund daran, den ersten Sieg für diestemmte, machte sich Elisa im Hintergrund daran, den ersten Sieg für diestemmte, machte sich Elisa im Hintergrund daran, den ersten Sieg für diestemmte, machte sich Elisa im Hintergrund daran, den ersten Sieg für diestemmte, machte sich Elisa im Hintergrund daran, den ersten Sieg für die
Marienheiderinnen zu holenMarienheiderinnen zu holenMarienheiderinnen zu holenMarienheiderinnen zu holenMarienheiderinnen zu holen

Das Schlussdoppel mit Hannah und Elisa (l.) auf dem Weg zum entschei-Das Schlussdoppel mit Hannah und Elisa (l.) auf dem Weg zum entschei-Das Schlussdoppel mit Hannah und Elisa (l.) auf dem Weg zum entschei-Das Schlussdoppel mit Hannah und Elisa (l.) auf dem Weg zum entschei-Das Schlussdoppel mit Hannah und Elisa (l.) auf dem Weg zum entschei-
denden Siegdenden Siegdenden Siegdenden Siegdenden Sieg

Letztendlich freuten sich die Spie-
lerinnen zusammen mit Trainer
Karim Kholki und Schulleiter
Wolfgang Krug über den knap-
pen Sieg und die erfolgreiche
Qualifikation für das Landesfina-
le am 08.02.2023 in Düsseldorf.
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Freik. Missionsgemeinde Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 03/2023 - 05/2023

Ev. Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Kotthausen, anschlie-
ßend Kirchenkaffee
Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
15 Uhr - Kneipencafé in der Gast-
stätte Jäger in Hülsenbusch

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsen-
busch
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
10 Uhr - Christliches Yoga mit
Pia Wick in der EFG Windhagen
(hierfür ist eine Anmeldung er-
forderlich, 02266/4403634 oder
02261/22661)

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
11 Uhr - Familiengottesdienst
in Hülsenbusch
Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsen-
busch
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst in Hül-
senbusch

Mittwochs findet 14-tägig um
18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei
Alina Hennig statt.
(Neuinteressierte bitte unter
alina.hennig@ekir.de Kontakt
aufnehmen)
Gerne können Sie sich auch auf
unserer Homepage informieren:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
20 Uhr - Gebetsabend
Treffpunkt unter Tel. 022648157
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
20 Uhr - Gebetsabend
Treffpunkt unter Tel. 022648157
Besuchen Sie uns auch im Inter-
net: www.missionsgemeinde-
marienheide.de
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.

Gottesdienste undGottesdienste undGottesdienste undGottesdienste undGottesdienste und
GebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeiten
22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Chor
29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit Band
1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar
19 Uhr - Gebetszeit in der Kirche
in Marienheide
5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Taufe
Connected-Impuls-AbendeConnected-Impuls-AbendeConnected-Impuls-AbendeConnected-Impuls-AbendeConnected-Impuls-Abende
Herzliche Einladung zu weiteren
Impuls-Abenden in unserer Ge-
meinde.
„connected“ bedeutet: verbunden
sein. Wir brauchen Verbundenheit
in der Gemeinde und mit Gott. In
den (Video-)Vorträgen teilen un-
terschiedliche Menschen Ihre Er-
fahrungen und Erkenntnisse mit
uns, die wir dann in unserem per-
sönlichen Leben, in unseren Beru-
fen oder der Gemeinden einbrin-
gen können.
„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“
mit diesem Dreiklang werden wir
die Abende verbringen.
Termine: 3. Februar, 17. März
Zeit: 19.19 bis 21.21 Uhr

Ort: Kirchsaal Marienheide, Mar-
tin-Luther-Str. 8
Anmeldung: Spätestens drei Tage
vor der Veranstaltung bei Maik
Sommer unter
Maik.Sommer@ekir.de oder
02264/6200
Umbaumaßnahmen GemeindebüroUmbaumaßnahmen GemeindebüroUmbaumaßnahmen GemeindebüroUmbaumaßnahmen GemeindebüroUmbaumaßnahmen Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist aufgrund
von Umbaumaßnahmen im „Alten
Pfarrhaus“ in Müllenbach derzeit
weiterhin nicht besetzt.
Bei Anliegen sprechen Sie uns bit-
te unter 02264/404483 Ihren Na-
men und Telefonnummer und dem
Grund Ihres Anrufs auf den Anruf-
beantworter.
Wir melden uns schnellstmöglich
bei Ihnen zurück. Gerne können
Sie uns auch eine E-Mail an
muellenbach@ekir.de senden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.01.2023 um 10 Uhr27.01.2023 um 10 Uhr27.01.2023 um 10 Uhr27.01.2023 um 10 Uhr27.01.2023 um 10 Uhr

Geänderte Servicezeiten in der
Kreisverwaltung an den Karnevalstagen
An Weiberfastnacht und Rosenmontag bis 12.30 Uhr geöffnet
Oberbergischer Kreis. Die
Dienststellen der Kreisverwal-
tung ändern an den Karnevals-
tagen ihre Servicezeiten und
sind, wie folgt, für den allge-
meinen Besucherverkehr geöff-
net.
• Weiberfastnacht, Donners-

tag, 16. Februar bis
12.30 Uhr

• Rosenmontag, Montag,
20. Februar bis 12.30 Uhr

Durch Aushänge an den Dienst-
gebäuden wird darauf hinge-
wiesen.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/servicezeiten

An den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geänder-An den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geänder-An den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geänder-An den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geänder-An den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geänder-
ten Servicezeiten hingewiesen. Foto: OBKten Servicezeiten hingewiesen. Foto: OBKten Servicezeiten hingewiesen. Foto: OBKten Servicezeiten hingewiesen. Foto: OBKten Servicezeiten hingewiesen. Foto: OBK
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang
Hanggrundstücke beheimaten
viele exklusive Villen und
Traumhäuser - gerade Südhan-
ge mit reichlich Sonnenstunden
und Weitblick sind bei Bauher-
ren beliebt. Die meisten Häu-
ser am Hang gründen dabei auf
einem robusten Kellerge-
schoss. Der Vorsitzende der Gü-
tegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF), Dirk Wetzel, erklärt: „Ein
fachmännisch ausgeführter Kel-
ler verleiht Häusern in Hangla-
ge dauerhaft die erforderliche
Stabilität und Sicherheit auch
bei anspruchsvollen Bodenver-
hältnissen. Gleichzeitig bieten
moderne Wohnkeller komfor-
tablen Lebensraum, der ein
Dachgeschoss in vielen Fällen
entbehrlich macht - zumal sich
ein Keller fast immer deutlich
kostengünstiger realisieren
lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Ein-
familienhäusern sehen im Erd-
geschoss die Gemeinschafts-
räume zum Kochen, Essen und
Wohnen vor, und im Oberge-
schoss Schlaf-, Kinder- und Ba-
dezimmer. „Ein Hausbau am
Hang lädt dazu ein, diese klas-
sische Aufteilung neu zu den-
ken“, so Wetzel. Zum Beispiel
könnten die Schlafräume auch
gut im Untergeschoss aufgeho-
ben sein, denn die etwas küh-
leren Temperaturen seien hier
im Sommer von Vorteil und fie-
len im Winter weniger ins Ge-
wicht, da viele Menschen ihr
Schlafzimmer ohnehin kaum
heizen. Zum Kochen, Essen und
Wohnen sowie Arbeiten bietet
das Erdgeschoss eines Hang-
hauses reichlich Platz sowie die
Möglichkeit einer direkten Ver-
bindung nach draußen, zum
Beispiel mit Balkon oder Son-
nenterrasse in Richtung Tal. Der
Hauseingang kann je nach
Wege- und Straßenführung im
Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Kel-
lergeschoss für alle wichtigen
Versorgungsleitungen bietet
den Vorteil, dass diese einen
kurzen Weg bis in den Technik-
raum haben und so im Bedarfs-
fall bestmöglich zugänglich
sind.

Hausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bis
zum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der
GÜF-Vorsitzende, bei der Haus-
planung am Hang und auch auf
ebenem Terrain ganz unten an-
zufangen: „Ausgangspunkt je-
der Hausplanung sollten immer
eine fundierte Bedarfsanalyse
der Baufamilie sowie ein fach-
lich sauber ausgeführtes geo-
logisches Gutachten sein - bei
Häusern mit Fundamentplatte
ebenso wie bei Häusern mit Kel-
ler“, so Wetzel. So mancher
Bauherr sei schon vor Beginn
der Detailplanung mit dem
Haushersteller gedanklich auf
ein Obergeschoss festgelegt -
ungeachtet und auch unwissend
des Aufwands und der Kosten,
die für Erdarbeiten und Grün-
dungsmaßnahmen fällig wer-
den. Sinnvoller sei es, diese
Kosten so früh wie möglich ins
Verhältnis zu setzen zu einer
Alternative mit Wohnkeller, der
möglicherweise nicht nur das
Obergeschoss einspart, son-
dern auch den Tiefbau einfacher
gestaltet als es bei einer Fun-
damentplatte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren
wissen, dass ein Keller gerade
bei Hanggrundstücken meist
die sicherste und gleichzeitig
effizienteste Lösung für das ge-
samte Bauvorhaben ist“, stellt
der Fachmann immer wieder
fest und rät Bauinteressierten
daher, gezielt nach den Mög-
lichkeiten und nach den Kosten
einer vollständigen oder teil-
weisen Unterkellerung zu fra-
gen. „Sowohl der Hausherstel-
ler als auch ein Kellerbauer
können hierzu auf Grundlage
des Bodengutachtens und den

individuellen Wünschen der
Baufamilie hilfreiche Anregun-
gen für eine gesamtheitliche
und zukunftssichere Gebäude-
planung geben.“ Nicht zuletzt
mit Blick auf die steigenden
Kosten für viele Baumaterialien

und vor allem für Baugrundstü-
cke sei eine effiziente Planung
der Schlüssel zu einem erfolg-
reichen Bauvorhaben und einer
langfristig zufriedenstellenden
Wohnsituation, schließt Wetzel.
(GÜF/FT)



Rundblick Marienheide – 20. Januar 2023 – Woche 3 – Nr. 2 – www.rundblick-marienheide.de14

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/88077

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Al lg.  KrankentransportAl lg.  KrankentransportAl lg.  KrankentransportAl lg.  KrankentransportAl lg.  Krankentransport
02261/19222

Tierärzt l icher NotdienstTierärzt l icher NotdienstTierärzt l icher NotdienstTierärzt l icher NotdienstTierärzt l icher Notdienst
w w w . t i e r a e r z t e -
oberberg.de/notdienst.php

Al lgemeine ärzt l iche Not-Al lgemeine ärzt l iche Not-Al lgemeine ärzt l iche Not-Al lgemeine ärzt l iche Not-Al lgemeine ärzt l iche Not-
dienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberberg
Die drei al lgemeinen ärztl i-
chen Notdienstpraxen des am-
bulanten Bereitschaftsdiens-
tes der niedergelassenen Ärz-
te im Kreis Oberberg am
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis  21 Uhrbis  21 Uhrbis  21 Uhrbis  21 Uhrbis  21 Uhr
in den Praxisräumen erreich-
bar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmit-
tags werden die Öffnungszei-
ten in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und da-
mit an die Stoßzeiten der In-
anspruchnahme des ambulan-
ten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummers-

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

bach, Waldbröl und Wipper-
fürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donners-
tag: 19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17
Uhr und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und
17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeri-
ger Patienten in Oberberg
steht der ärztl iche Hausbe-
suchsdienst zur Verfügung. Die
Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordi-
niert, diese ist an allen Wo-
chentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Ruf-
nummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst  in-Notdienst  in-Notdienst  in-Notdienst  in-Notdienst  in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärzt-
lichen Notdienst ist am Kreis-
krankenhaus Gummersbach
untergebracht und mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr
und an Wochenenden von 9 bis

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

(Angaben ohne Gewähr)
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13 Uhr und 16 bis 20 Uhr er-
re ichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch und Freitag von 13
bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis
21 Uhr angeboten. Welcher Au-
genarzt Notdienst hat, erfah-
ren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum
ambulanten Notdienst in
Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast  Du hast  Du hast  Du hast  Du hast  A lkA lkA lkA lkA lkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in

denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten f inden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Mar ien- Marien- Marien- Marien- Marien-
he ide ,  K l in ik  Mar ienhe ide ,he ide ,  K l in ik  Mar ienhe ide ,he ide ,  K l in ik  Mar ienhe ide ,he ide ,  K l in ik  Mar ienhe ide ,he ide ,  K l in ik  Mar ienhe ide ,
Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst
von Alkoholmissbrauch betrof-
fenen Menschen jederzeit of-
fen. Familienangehörige,
Freunde, Verwandte oder
sonst Interessierte sind an den
ersten (!) Meetings eines Mo-
nats herzl ich zur Tei lnahme
eingeladen.
h t tp s : / /www. fa cebook . com/
AAinSiegburg
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Kleine Ideen fördern lassen
Die Bewerbungsphase für die Kleinprojekte-Förderung 2023 startet
Zum dritten Mal möchte die LEA-
DER-Region Ortsvereine, Förder- und
Sportvereine, soziale Einrichtungen
und Initiativen bei kleinen Projekt-
vorhaben unterstützen.
Nachdem in den beiden vergange-
nen Jahren fast 40 Kleinprojekte vom
Spielplatzturm über Lastenräder bis
zum Naturschaugarten erfolgreich
gefördert werden konnten, möchte
die Region Oberberg „1000 Dörfer -
eine Zukunft“ auch in diesem Jahr
wieder Kleinprojekte im Rahmen des
Regionalbudgets unterstützen. Die
Gesamtkosten der Projektvorhaben
müssen dabei zwischen 2.500 und
20.000 Euro liegen und innerhalb
weniger Monate umsetzbar sein. Die
Projekte müssen der positiven Ent-
wicklung der Region, der Kommune
oder des Dorfes dienen. Es können
investive Maßnahmen wie z.B. die
Anschaffungen von Spielgeräten, Au-
ßenmöblierung, die Einrichtung und
Ausstattung von Institutionen oder
Vereinshäusern gefördert werden.
Kleinere Baumaßnahmen zur Dorf-
gestaltung oder zur Aufwertung von
Freizeiteinrichtungen können ebenso
unterstützt werden. Zwischen dem
9. Januar und dem 28. Februar kann
man sich bei der LEADER-Region
Oberberg um eine Förderung bewer-
ben. Übrigens läuft bei der Region

LEADER Bergisches Wasserland in
den vier nördlichen Kommunen des
Oberbergischen Kreises genau zeit-
gleich auch ein Projektaufruf für die
Kleinprojekte-Förderung. Die Förder-
mittel kommen über den Sonder-
plan „Gemeinschaftsaufgabe Agrar-
struktur und Küstenschutz“ (GAK)
des Bundes und der Länder. Der Ob-
erbergische Kreis steuert einen An-
teil von 10 Prozent zum Budget bei.
Die wichtigsten Informationen zur
Förderung von Kleinprojekten in
Kürze:
• Anträge für Kleinprojekte kön-

nen ab sofort bis zum 28. Febru-
ar beim Regionalmanagement
eingereicht werden.

• Die Gesamtkosten des Klein-
projektes liegen unter 20.000
Euro.

• Gefördert werden maximal 80
Prozent der Gesamtkosten.

• Bei der Antragstellung sind ver-
schiedene ergänzende Doku-
mente einzureichen (z.B. Kos-
tenplan und Angebote, Nut-
zungsvereinbarungen mit
Grundstückseigentümern, etc.).

• Dass Projekt wird auf dem Ge-
biet der LEADER-Region umge-
setzt (Lindlar, Engelskirchen,
ländliche Gebiete von Gum-
mersbach, Bergneustadt, Wiehl,

Reichshof, Nümbrecht, Waldbröl,
Morsbach).

• Die Projektauswahl erfolgt durch
die Lokale Aktionsgruppe (LAG)
in einer beschlussfassenden Sit-
zung im Rahmen des zur Verfü-
gung stehenden Regionalbud-
gets.

• Kleinprojekte starten erst nach
Projektauswahl und Vertragsab-
schluss und müssen in laufen-
den Jahr bis zum 15. November
umgesetzt und mit dem Regio-
nalmanagement abgerechnet
werden.

Thema Vereinsrecht: Der Oberbergische Kreis
bietet kostenlos Online-Fortbildungen
Dorfservice Oberberg unterstützt Dorfgemeinschaften, Dorf- und Heimatvereine
invereinsrechtlichen Fragen

Foto: KVO e.V.Foto: KVO e.V.Foto: KVO e.V.Foto: KVO e.V.Foto: KVO e.V.

• Bereits begonnene Projekte
können nicht gefördert werden.

Für sämtliche Fragen rund um die
Kleinprojekte steht das Regional-
management gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen zu den Termi-
nen und alles Wissenswerte rund
um die Kleinprojekte sowie die An-
tragsunterlagen und Formulare fin-
den Interessierte unter
www.1000-doerfer.de
(Dieser Projektaufruf startet unter
dem Vorbehalt der Zurverfügungstel-
lung von Fördermitteln durch das
Ministerium MLV.)

Oberbergischer Kreis. Auch in 2023
wird der Oberbergische Kreis über
den Dorfservice Oberberg die Dorfge-
meinschaften, Dorf- und Heimatver-
eine in vereinsrechtlichen Fragen un-
terstützen. Das neue Fortbildungsan-
gebot geht auf rechtliche Fragen ein,
die sich im Rahmen der Vereinsarbeit
ergeben. Als Referent unterstützt
Rechtsanwalt Michael Röcken, der
als Experte für das Vereinsrecht
bereits mehrere Fortbildungen des
Oberbergischen Kreises zu diesem
Themenfeld begleitet hat. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Bereits in den
beiden vergangenen Jahren haben
viele Dörfer erfolgreich an den Fort-
bildungen zu Themenbereichen des
Vereinsrechts teilgenommen.
Besonders die Fortbildung zur Opti-
mierung der Vereinssatzung konnte

vielen Dorfvereinen helfen, die eige-
ne Satzung zu überarbeiten und not-
wendige Anpassungen vorzunehmen.
Im Rahmen der zuletzt stattgefunde-
nen Dorfgespräche hatten mehrere
Dorfgemeinschaften verstärkt Inter-
esse an diesem Themenfeld geäu-
ßert. „Damit weitere Dorfgemein-
schaften von dem Angebot profitie-
ren können, wird das vielfältige The-
ma Vereinsrecht auch Teil des neuen
Fortbildungsangebotes im Februar
dieses Jahres sein. Die Fortbildungen
des Dorfservice Oberberg greifen stets
den Bedarf auf und bieten direkte
Unterstützungs- und Informations-
möglichkeiten“, sagt Planungsdezer-
nent Frank Herhaus.
Kostenloses Fortbildungsangebot desKostenloses Fortbildungsangebot desKostenloses Fortbildungsangebot desKostenloses Fortbildungsangebot desKostenloses Fortbildungsangebot des
Oberbergischen Kreises für Dorfge-Oberbergischen Kreises für Dorfge-Oberbergischen Kreises für Dorfge-Oberbergischen Kreises für Dorfge-Oberbergischen Kreises für Dorfge-
meinschaften am 8. und 14. Februarmeinschaften am 8. und 14. Februarmeinschaften am 8. und 14. Februarmeinschaften am 8. und 14. Februarmeinschaften am 8. und 14. Februar

um jeweils 18 Uhrum jeweils 18 Uhrum jeweils 18 Uhrum jeweils 18 Uhrum jeweils 18 Uhr
Eine Teilnahme an der Veranstaltung
in 2022 ist keine Voraussetzung. Der
Themenbereich Vereinssatzung wird
am ersten Abend (8. Februar) der Ver-
anstaltung erarbeitet. Es werden Ge-
staltungsmöglichkeiten vorgestellt,
um eine Satzung zu optimieren und
damit Verein und Vorstand haftungs-
sicher arbeiten können. Alle Teilneh-
menden sind gebeten, ihre eigene
Vereinssatzung für den Abend bereit-
zuhalten. Am zweiten Abend (14. Feb-
ruar) steht der Datenschutz im Mit-
telpunkt. Dass die Datenschutz-
Grundverordnung besonders Vereine
vor hohe Anforderungen stellt, zeigen
die Tätigkeitsberichte der Daten-
schutzbehörden der Bundesländer
und auch Gerichtsentscheidungen.
Hier standen Vereine im Fokus. Die

Fortbildung zeigt auf, welche daten-
schutzrechtlichen Verstöße geahndet
wurden und wie der Verein auf den
aktuellen Stand gebracht werden
kann. Im Rahmen der beiden Veran-
staltungstage wird es zudem ausrei-
chend Raum für Fragen der Teilneh-
menden geben. Auch eine Anmeldung
für nur einen der beiden Themenbe-
reiche ist möglich. Neben Dörfern aus
dem Oberbergischen Kreis steht die
Fortbildung auch für Dorfgemeinschaf-
ten aus dem Rheinisch-Bergischen
Kreis und dem Rhein-Sieg-Kreis of-
fen.  Anmeldungen für eine oder bei-
de Veranstaltungen sind bis zum 6.
Februar möglich per E-Mail an
stefan.nickel@obk.de oder telefo-
nisch unter 02261 88-6131.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/dorfservice.


